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§ Greenwashing-Potenzial klima- und umweltbezogener MarkeKngclaims. Vortrag im Rahmen des EEKlim-
Fachbeirats am 30. März 2023 in Gönngen. 

§ Grüne MarkeKngclaims auf Lebensmimeln: Ergebnisüberblick der Verbraucherstudie zum Verständnis von 
umwelt- und klimabezogenen Werbeaussagen im Rahmen der 19. Sitzung der Beraterrunde zur BMEL 
IniKaKve „Klarheit und Wahrheit bei der Kennzeichnung und Aufmachung von Lebensmimeln“ am 02. 
Februar 2023 (online) 

§ Verzehrswende, aber wie? Wie ein Klimalabel den Wandel unterstützen kann. Diskussionsinput zur 
Podiumsdiskussion der Witzenhäusener-Konferenz am 25.11.22 in Witzenhausen. 

§ Kennzeichnung pflanzlicher AlternaKven zu Kerischen Lebensmimeln. Impulsvortrag zur Schreibklausur des 
WBAE am 21.07.22 in Gönngen 

§ GesundheitsmarkeKng: Wenn Brotnamen Gesundheit versprechen. Vortrag im Rahmen des DGE Kongress 
2021 (Vortragsreihe V4 – Ernährungsverhaltensforschung 1) am 17.02.21. 

§ Pläydoyer für ein verpflichtendes staatliches Klimalabel. Vortrag im Rahmen der Herbsmagung der 
Agrarsozialen Gesellschar Gönngen am 05. November. Klimakrise! Landwirtschar als Täter – Opfer – 
Remer? 

§ GesundheitsmarkeKng bei Lebensmimeln: Neue Ergebnisse der Konsumforschung. Vortrag im Rahmen der 
Health Claims Tage 2020 der Behr’s Akademie am 12.02.20 in Köln. 

§ NachhalKgkeitsmarkeKng für Gemüse – Herausforderungen und Trends. Vortrag im Rahmen der 54. 
Herbsmagung des Deutschen Gemüsebaus am 22.11.19 in Krefeld. 

§ Möglichkeiten der LebensmimelkommunikaKon – Anforderungen aus Sicht der Verbraucherforschung. 
Vortrag im Rahmen des 12. Wissenscharlichen Symposiums des VGMS am 07.11.19 in Würzburg. 

§ Front-of-Package Labelling aus Sicht der Konsumforschung: Aktuelle Studienergebnisse zur 
Verbraucherwahrnehmung. Vortrag im Rahmen der 12. Akademie Fresenius (Expertenforum LMIV:  Update 
2019 – Kennzeichnung, Werbung & mehr) am 23.10.19 in Mainz. 

§ Front-of-Package Labelling – Möglichkeiten und Grenzen der LebensmimelkommunikaKon. Vortrag im 
Rahmen des 54. Diabetes Kongresses der Deutsche Diabetes Gesellschar (Symposium: ErnährungspoliKk in 
Deutschland – Bestandsaufnahme 2019) am 31.05.19 in Berlin. 

§ Gesundheits- und ZutatenmarkeKng im Marktsegment Brot und Kleingebäck. Wissenscharliche 
Begleivorschung im Rahmen des Projekts Lebensmimelklarheit. Vortrag im Rahmen der 15. Sitzung 
der Beraterrunde der IniKaKve "Klarheit und Wahrheit bei der Kennzeichnung und Aufmachung von 
Lebensmimeln“ am 03.12.2018 in Berlin. 

§ Die neuen ErnährungssKle - PräsentaKon der Studie „Foodies in Deutschland: Vortrag im Rahmen des 20. 
Niedersächsischen Ernährungsforums 2016 „Zwischen Vegan und Paleo - der neue Hype ums Essen!“ am 
26. Oktober 2016 in Hannover. 

§ Wege zu einem gesünderen Produktangebot. Vor welchen Herausforderungen steht die Wirtschar bei der 
Reformulierung von Rezepturen? Wie reagieren Verbraucherinnen und Verbraucher? Diskussionsinput und 
Podiumsdiskussion im Rahmen des öffentlichen Fachgesprächs der SPD-BundestagsfrakKon „Zu süß, zu fem, 
zu salzig? Gesunde Ernährung erleichtern“ am 26. September 2016 in Berlin. 

§ Wieviel Tierwohl wollen wir uns leisten? Diskussionsinput aus PerspekKve der Verbraucherforschung. 
Vortrag und Podiumsdiskussion im Rahmen der Tagung „Tierhaltung im Spannungsfeld von Tierwohl, 
Ökonomie und Gesellschar“ am 08. Oktober 2015 in Gönngen.  

§ MilchprodukKon und Verbraucherwunsch, Vortrag im Rahmen der 9. AVS Konferenz am 27. Januar 2015 in 
Schwielowsee. 

FACHVORTRÄGE 
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§ Gesundheitsversprechen auf Lebensmimelverpackungen: Ergebnisse aus der wissenscharlichen 
Begleivorschung zum Internetportal Lebensmimelklarheit, Vortrag zur Pressekonferenz der 
Verbraucherzentrale Bundesverband e. V. auf der InternaKonalen Grünen Woche am 14. Januar 2015 in 
Berlin. 

§ Regionalität aus Sicht der Konsumforschung: Kundensegmente kennen, verstehen und gewinnen. Vortrag 
im Rahmen des „Fitnessprogramms für RegionaliniaKven in Bayern 2014/2015“ (Praxisworkshop MarkeKng 
und KommunikaKon) am 27. Oktober 2014 in Kulmbach. 

§ Regionalität: Schnelllebige Mode oder langfrisKger Trend? Vortrag im Rahmen der 16. Jahrestagung 
Thüringer Landwirtschar „Offene Märkte und regionale Konzepte“ am 23. Oktober 2014 in Erfurt. 

§ Milcherzeugung zwischen Verbraucherwunsch und Wirklichkeit, Vortrag im Rahmen des AVS 
Gruppentreffens der Gruppe "Elbe - Weser" am 14. Oktober 2014 in Bremervörde. 

§ Begleivorschung 2014: Erste Ergebnisse, Vortrag im Rahmen der Tagung des Projekts 
lebensmimelklarheit.de „Verbraucher verändern den Markt“ am 22. September in Berlin. 

§ Vermarktung von Lebensmimeln – Wunsch und Wirklichkeit, Vortrag im Rahmen der 20. InternaKonalen 
Sommerakademie der Deutschen BundessKrung Umwelt: „NachhalKge Landwirtschar – Vom Leitbild zum 
Konkreten Handeln“ am 01. Juli 2014 in Ostritz-St. Marienthal. 

§ Regionalität aus Sicht der Konsumforschung: Kundensegmente kennen, verstehen und gewinnen. Vortrag 
im Rahmen der Veranstaltung „Regionalvermarktung und Kulturlandschar – bewährte und gute neue 
Wege“ am 04. April 2014 in Nümbrecht (Veranstalter: Natur- und Umweltschutzakademie NRW). 

§ MarkeKng-Strategien für regionale Lebensmimelspezialitäten: Chancen und Fallstricke im Regional-
markeKng. Vortrag im Rahmen des Fachkongress „Die Zukunr is(s)t regional“ (Veranstalter: Ernährung-
NRW e. V.) am 28. Mai 2013 in Düsseldorf. 

§ Herkunrskennzeichnung von Lebensmimeln aus Sicht der Verbraucher. Vortrag im Rahmen der Fach-
ausschusssitzung Hauswirtschar und VerbraucherpoliKk des Deutschen Landfrauenverbandes e. V. am 23. 
April 2013 in Berlin. 

§ Aufmachung und Kennzeichnung von Lebensmimeln aus Sicht der Verbraucher. Vortrag im Rahmen des 
VerbraucherpoliKschen Forums auf der InternaKonalen Grünen Woche am 24. Januar 2013 in Berlin. 

§ Aufmachung und Kennzeichnung von Lebensmimeln aus Sicht der Verbraucher: Empirische Unter-
suchungsbefunde. Vortrag im Rahmen der Sitzung der Beraterrunde zur IniKaKve "Klarheit und Wahrheit" 
des BMELV am 14. Januar 2013 in Berlin. 

§ Trends in Lebensmimelvermarktung: Ergebnisse der Begleivorschung zum Internetportal Lebens-
mimelklarheit.de. Vortrag im Rahmen der Sitzung der Beraterrunde der IniKaKve „Klarheit und Wahrheit 
bei der Aufmachung und Kennzeichnung von Lebensmimeln“ am 02. März 2012 in Berlin. 

§ Trends in Lebensmimelvermarktung. Vortrag im Rahmen der Sitzung der Referatsleiterinnen und 
Referatsleiter der Abteilung 3 "Ernährung, Lebensmimelsicherheit, Tiergesundheit" des BMELV am 20. April 
2012 in Berlin. 

§ Grauzone LebensmimelkommunikaKon. Vortrag im Rahmen der Sitzung des Arbeitskreises Lebensmimel 
und Ernährung (AKLE) der Verbraucherzentralen am 12. Juni 2012 in Bremen. 

§ Die Herkunrszeichen der Bundesländer. Vortrag im Rahmen der Sitzung des Arbeitskreises Lebensmimel 
und Ernährung (AKLE) der Verbraucherzentralen am 23. Juni 2010 in Rendsburg. 

§ Kunden(un)zufriedenheit in der Schulverpflegung: Warum es so wichKg ist, das Essen Schülerinnen und 
Schülern schmackhar zu machen. Vortrag im Rahmen der Jahrestagung 2010 des Verbands für Ernährung 
und DiäteKk (VFED) e.V. am 11. September 2010 in Aachen. 

§ Wellness im Stall - mit Kerschutzgerechten Produkten profilieren. Vortrag im Rahmen der Agrar-
markeKngtage 2010 in Berlin. 

§ Wellness im Stall: Profilierungspotenzial Kergerechter Produkte. Vortrag im Rahmen der Demeter 
MarkeKngtagung am 29.10. 10 in Berlin. 

§ Bio-Backwaren im Bäckereihandwerk: Marktchancen und Stolpersteine. Vortrag im Rahmen der Ver-
triebsschulung der C. Siebrecht Söhne KG am 03. September 2010 in Hannover. 
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§ Wohlfühlen, Bio und Gesundheit: Eine vergleichende Analyse der Alltagsbedürfnisse von Käufersegmenten 
im Backwarenmarkt. Vortrag im Rahmen des Führungskrärekreises der MarKn Braun Gruppe am 08. März 
2010 in Hannover. 

§ Gemeinsame Potenziale nutzen: RegionalmarkeKng als KooperaKon von handwerklichen Bio-Bäckereien 
und dem Naturkosvachhandel. Vortrag im Rahmen des Projektes „RegionalmarkeKng für Bio-Bäckereien in 
Niedersachsen“ am 16.11. 10 in Gleichen. 

§ Bio-Backwaren im Bäckereihandwerk: SorKment – MarkeKng – Erfolgsfaktoren. Vortrag im Rahmen des 
Bioland-Bäckerseminars am 11. November 2009 in Hannover. 

§ Die Ernährungswirtschar im Scheinwerferlicht der Öffentlichkeit. Vortrag im Rahmen der Sitzung des 
KommunikaKonsausschusses des Deutschen Raiffeisenverbandes am 9. Oktober 2008 in Bonn. 

§ Public Campaigning: Feldzüge um die öffentliche Meinung. Vortrag im Rahmen der Verleihung des 
Österreichischen Wissenscharspreises für Public RelaKons 2003 & Expertentagung im Bundes-ministerium 
für Bildung, Wissenschar und Kultur am 28. November 2003 in Wien. 

§ Public Campaigning: PR-Kampagnen von Unternehmen und OrganisaKonen. Vortrag im Rahmen des 
Managementseminars „Qualität der LebensmimelprodukKon“ am 19. September 2002 in Vechta. 

 


